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Jnferate werden bis Donners-
tag mittag in - der Geschäftsstelle
angenommen Preis für die
fünfgespaltene SBeiitaeiie 2,50 M.,
für außerhalb des Kreises Oels

Wohnende 3,00 Mk. ::

Politi-

60. Jahrgang

 

Des dem Kreise Oel-Z nuferiegte Atlieferungsfnll beträgt 250000 Zir» nlfo erheblich

mehr nls im vorigen Innre-.

Zieh genutzte Fläche umgelegt

Diese Menge wire unders- uls im Verjnhre auf die landwirtschaft-
Dnbei Meißen Betriebe (ü. h. Besitz einschl. Gebäude, Hofraum

u. f. ie) unt-er ä- he 12!) Morgen) nun einer Heutige frei-
Die tin-lege wird nlfn den-rinnen fiir die nmiegepflichtigen Betriebe höher sein nls im

deri-gen Jahre e

Der Kenininnnlnerbend hat zwar sehen eine Herabsetzung feiner Umlnge beantragt und
nnd ietzt feine Anftrengungen in dieser Richtung fert. Trotz meiner Hoffnung auf eine Er-
miiizignng ucufz ich die Leuen-irre erfncheiu ihre Disposition-In auf eine hohe Umlnge einzurichten

nnd bnldmiiglichft mit der Aeiiefernng neu iiinlnnegetreide zu beginnen.

Die tin-lage wird den einein itmtngennefehan am? die Gemeinden nnd Güter umgelegt

nnd in einigen Tegen den Gemeinde- nnd Gntsberftehern zugehen
 

Mundlnhe Befererhnng unt den« Gemenidenorstehern
Zur Besprerhnng technifiher Fregen iiber die linterderteitung der Getreideumlage inner-

hetb der einzelnen Gemeinden hebe ich fiir Dienstag den 22. August 1922, 81/3 Uhr vor-
niittngs, itnSeele des Hotets »Ist-euer Dir11!)“, Beis, Ring 31, eine Verrinnunlung enbernnmt

Inn erfnrhe alle Herren Genieindeverfteher im eigenen nnd im Jntereffe derrGemeinde,

un dieser Versammlung teilzunehmen
Jan Falle periiinlicher Verhinderung ist der Gemeinde-schreitet oder ein Sistjiiffe mit der

Vertretung zu beauftragen.
1415699 O e l 6, den 12. Ausguift 1922.

Gebühreu für Aerzte und Zahnärzte
»Auf die im- einem der usächlsten Hinfte der ,,B«olkewsolhllfahrt«

Vcwffentlichte Bebasnntniiachsung betr. J«euerunmszisufchlsag zu den
Sätzen der Uebuhrenordsnung für approbierte Aserzte und Zahn-
arztse vie-m 15. Miänz 1922 (Vo.liks2wohilfsashrt S. 185) mache sich-
besonders ausfmierkfsasnn «

L I 341199 O eil 6, den 11. August 1922.
Verzeichnis der Vollziehungsbeamten.

Zwecks Aufstellsunlg eines Verzeichniser der Jollziehungsp
beamten des hiesigen Kreis-es erfuch ich« dise Ortspolizeibehorden
milr die Votlliziielhungezbeamtien ihn- B-e·ziser-ess namentlich mitzus-
tsei sen. . ’

Fehlanszeige ist serfiorderli

  
  

s L Is577s0

 

Oel st, den 11. August 1922.
Fahndsung

Vergleich-e KrcesisblsasttS 14s7 Vom 5. v. M
Das Kind Georsg Paf ch f eiiift aufgefundenund den Eltern

zugeführt worden.

L I 5742

Osels, den 10. Asuiguft 1922.
Fahndungk

Am 12. Jiubi d IV nachinn um 11/ Uhr ist zu dem
HotelbsesiItzer Franiz Prossike »in Guhivasut eint Fremder gekommen,
der sich als Ziosllbeasmtser IoihiasnnSiosßina atus Oppejln vorstellte
und behauptete, in den dortigen Kreis zium Sitrseifdlienst komi-
manldiiert zu fein

Durch zwei amtlich-e Asussweisse, ausgestellt wenn einer Be-
hörde auss- Qpipelin hat er ficht alsIlfsolicher legitimiert Der an-
---geblich«e Sdßina hat bei lProsssbe wbernachltet usnd itft am nächsten
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Tage unter Zuriitclilafsung einer Zechschtutld von 60 01/10015 Miit-
nahme tdes Zimuiersschlüissesels 001'10I1In».01105011 Es handelt sich islaso
uin einen Schwindler, der feine Betriigereien auch in 11110501011
Orten versuchten wird

Beschreibung des Fremden: -
Alter etwa 30 Jahre, 1,60 m großer Eliiann von 1chlauker

Figur und frischer tge«biiiu-uter. 0501151510050,D11111III01'1M901111113101'
1605001150111, Nase schmtal spitz, Augen T,, Haar turz geschnitten
(Glscttzc) '

Bekleidung:
Hellbvaunes Jackett, felsdgraiie K«n-i:elh«o.se, graue Wirt-el-

gamaschen, schwarze 60,1001105050 grauschwarzes tgestreiftes
‚650050111511101110111113=1001130 511110011111, graue Kllappuiütze, in der
Hand ein-e neue Zollbeamteiiiuüstze und einen Damen-Regen-
1051101. « .

Nachricht gesgebentenifalls an die Potlizeiverwaltuug in
Gu«hra·n.

L I 5775 IOels, den 10. August 1922.
Fahndung.

Der Bäckerlehri.iiig Walter Groß, geb. aui 17. Oft-oder 1903
in Polsnitz tbei Waldeuburg, Stothu des Dbeibtalhnhofqvoisteheis -
.Grosz inOtberntiglh hat sich am 212. Juni 1922 aus seiner Lehr-
stelle beim Btäckerfmeistter Liudnter in Kamineiidorf bei Caiith
heimlich entfernt und htält sich verborgen.

Es- liegt die Miögiltichkeit vor, daß er von Obstsptiichteiu ohne
Papiere beschiiiftigt wird.

Größe: etwa 1,60 Meter
Haare: dutukeltbilond «
Kleidung: sbratusne Manchesterlhosse, dunkle Useberistriituipfe,

tdtiixntklte zweireiilhige Joptpe, helle Klatppsuiiistze iiiisd
schwarze ·S·«chtni"isrstchtushe.

Ich bitte, nach dein Teibtlteib des Groß Er«mit·-··tel!ungeu au-
zustellen und im Faslle des Ausfindens dein- Laiitdrtat 111- Neu-
niarkt Mittseilutiitg tzu macht-en

L I 5776 O e l.st, den 1!0. August 1922.
Fahndung.

Der Tischlerltehriling Otto Kruber, geboren am 3. Auguist
1'906 10 N12.01101111151, hat atin 20. Juini 1902 seine Lehrstellte bei
dem Tischlermeister Adolf Hoffmann in Mtaltsch a. O. verla11011
und ist bisther noch nicht ziiiiutckqekihit

Seine in Neumarlt lebenden Eltern bitten» über den Ver-
bleib des Jungen Lrtmittilungen atutzsutsttellen. Es liegt die
Möglichkeit 001, daer er sich bei Obsttdächsteriifleine Beschäftigung
gesucht hat« .

Grö«ße:1,6s5 Meter
2109010255011
Haare: blond
Gesicht: rötlich
Bewsondere Kenntzeisschem Narben am Nacken, 01.1001 Kar-

51110'I0'I0 501111151005.
Jsch 511120, nach dem Verbilteib des- K«:-ruber Esrintitwtelsutngen

anstellen zn w·o-llten und im Falle des Autftfindeiis dem Landrat
in Neumsarkt Mitteiliutsng zui machen-

L I 5851 Oels«, den 11.
Fahnsdung

Der ukraiinifchte Staatstanqelhoiitge und Rieifeudte Bernhard
Wurm itst durch Verfügung des Herrn RigieiutiigWiräsidenten
von Trier ututsettrui 29. 6. 22 —- I. A. 3 1568 —— als lästiitger
Aiisltänder aus dem 95100131105006011016905101 ansgtewiesen wor-
Zaeuz Der Aufenthaltsort des Ausgtewsisesenen ist z. Z. stunde-

.n·.nt
Dsite Ortsspotlizieibehtöriden und Herren 8110511111901 dies Kreises

ersuchte ich, Nachforschiitngen nach dtenit Aii«·-«släiidser anzustellen
und mir im Ermittelungstfatlle zu beriwchteii

L I 5853 Oels, den 11. August 1916.
Fahndung.

Der tschechtoslowaktifche Sttaatmngehtoiiqe Paul N a w r a th,
9051 am 4 7. 1899 zsii Borntin, hat wegen schweren Diebstahls
ibuißhiesitgten Gerichttstgefantgnis eine Strafe von 8 Monaten ver-
Ul

August 1922. \

Der Landrat.

Dr. Unckell

ersuche ich dite«

 

Er ist zufolge Verfügung dies Herrn 910911011111'9501111'11500'100
in Brestian vom 24. 7. 22 als liitstitger Aiitsilätnder ausl demt
preußischen Staatsgebiet aus-gewiesen worden.

- Da der 5101101111110 Aufenthalt des Asiistlän«d«ers unbekannt ist,
itgpolizeibehoidten 11115 Herren Lantdsijäger des

Kreifes, Natchtfoischtungen nach dem Genannten trianzustelleiis und
iiiir iin Liiuittiliingtssfelle umgehen-d ziii berichUten .

O e Is, den 1t0. Atutgnft 1922.
Fahndung

Seit dein 1t3. anli er. inittagss wird die am 2'1. November
1907 311 Hertmatnsiistdsortf, Kreis Brestlau geboren-e Fried-a Adam
aus Heruianntsdsorf 5011111131.

Friseda Adam ist 1(511011105111 cher Gestalt, hat blaue Augen
uusd hellliloudtes Haar. «

Sie wtai bekleidet mit grauem Kleid mit 110101 .Kante, ge-
streifter Hangefchusize mit blaueiu Befatz, grauem Jackett, weiß-
actiästelteui Hängeunterrocl und mit rosa sgetreiftem wolleiieui
Hemd.

605115100rII. und Strümpfe hatte sie nicht an.
Jui LIinittelunqssfalle Nachricht an Landiat in Bresltan

5771A

O 10. I s, den 11. August 1'922.
Fahndung.

Der psotluitsche Staatstangelhdrige Fasjwefl Groß, geb-. atiii 2-2.
5. 1879 111 Erzekow beti Ltosdtz—,, hat twegten 0015011191101 Grenz-
1150110500111109 eine slszetstiisiitgnsistftrafe tvon 1 Monat verbüsßt Der
Herr Regtieruiusgsptiiiisidtent «i-n Bresllau That unterm 27. Jtuli 19t22
101110 Ausweisiiing als lästiger Asustlsäiisder angeordnet

Der Pole ist jedoch aus der Zwischen-haft ein-wichen und
konnte bisher nicht wieder inhaftiert werden-.

Die Ortsptotlizeibehörden und »die Herren Lainsdtjägesr des-
Kreises wer-den 1011111051,900511011051111900 nacht dem Auslandei
anzustellen und mir iiii Liiiiittelungssfalle uuitgtheud 311 berichten,
damit die Aiiswetismrg bewirkt weiden kann

5856LI

Oels, den 16211191111 1922.
Lehrgiinge

über Obst- nnd Geiniisevcruiertnng und Obstweinbereitnug.
Ju der Höheren stattlicheu Lehranstalt fiir Obst- und

Garteubau zu Proslau bei Oppelu finden statt:
l. Ein Lehrgang über Obst- und Geuiiiseverwertuug am

26. und 27. 9. 1.922.
2 Ein Lehrgang Über Obslweiubereitnug am 28.11115 29.9.22.
Es können Männer und Frauen teilnehmen Gebiihr fiir

Reichsdeutsche je Lehrgang 40,—Mk. Die Anmeldegebiihr be-
trägt je 805190109 «),-—Mk., sie 10115 als Teilzahlung auf den
Gebiihreusatz aiigerechiiet, aber nicht zuriickgezahlt, wenn der
Augeuieldete ausbleibt

Aniueldungen sind an die Lehrauftalt zu richten. G leich- «
zeitig ist die Aumeldegebiihr an die Kasse der Lehranstalt
einzufeuden, bzw. zu 115011001100.(9301110500II01110 Breslau 4020).
Fiir etwa gewünschte Auskunft ist Briefporto beizufügen

L. I. 3639.

L I 5342 B 110 s laqu, den 1'0. Iutli 1'922.
« Biehseuchtenpolizeiliche Anordnung.
Auf Grsiisntd des §7 Vi-G. votiii 26. Juni 19019 l(91. G. Bl.

S.519) ordnte ich htisteidutrch mit Genehmigung des Herrn Mi- -
uisters fiir Laiidivirtschtaaft,-Domtiinen ntnd Forsteu folgendes au:

1.
Dtie Einfuihr 50:01 911105010, 6051111100, Ziegen und Seh-weinen

asuss Oe·st!erre«·i«ch·t., Ungarn und der Ts(50'0I110'1'I010111'I01 ist 001-51011100.
2.

Aussiiathtinen vtosn diesem Etinfiihrverbtot, namentlich 1111-15110
Einfuhr von Stchtltachtt«vitetl), unterliegen 501 Genehmigung des
Herrn Ministers fiir Landwirtschaft, Domtänen 'ti1105 Forsten und
werden von Fall zu«Fall entschieden

3.
C311101501500511119011 unterliegen den Strabesttiuunuiigen

des §74i«.ff des Vs.-G 001112 216 Juni- 11909.

Der Regierungspräsident.

\


